
FR ANKENMAIN        KURIER
    L E N G F E L D    L E N G F E L D    |    |    V E R S B A C H    V E R S B A C H    ||       L I N D L E I N S M Ü H L E    L I N D L E I N S M Ü H L E    |   |     D Ü R R B A C H T A L D Ü R R B A C H T A L 

AUSGABE NORD-OST | 3/2022 | 1. April 2022

GUSTAV-WALLE-GRUNDSCHULE, die Geschichte dazu finden Sie auf 
Seite 17
Grundschüler bitten um FRIEDEN

Foto: Meike Gressel
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STADT WÜRZBURG
Erste dezentrale und 
Notfall-Unterkünfte 
stehen bereit
Parallel zur Vorbereitung der Notunter-

künfte für geflüch-
tete Ukrainerinnen 
und Ukrainer in 

der Pleichachtal- wie auch der Kürnach-
talhalle ist die Stadt Würzburg auch wei-
terhin bestrebt, den hier Ankommenden 
schnellstmöglich eine Anschlussunterbrin-
gung anbieten zu können. Hierzu wurden 
zunächst die Plätze im Reuterhaus um wei-
tere zehn aufgestockt und die ehemalige 
Pflegestation des BRK in der Henlestraße 
für 48 Menschen ausgestattet. Kurzfristig 
wird nun auch die Kürnachtalhalle als Not-
unterkunft für etwa 160 Personen aufge-
baut. Weitere dezentrale Unterbringungs-
möglichkeiten werden folgen. 
Einem möglichen Umbau in eine dezentra-
le Unterkunft und einem dann folgenden 
Bezug geht ein aufwändiger Prozess mit 

Ermitteln, Besichtigen, Prüfen möglicher Ob-
jekte, Genehmigungen und Vertragsschlie-
ßungen voran. „Ich bin meinem Team aus 
dem Fachbereich Soziales um Manuel Herr-
lein, dem Amt für Zivil- und Brandschutz, 
der Bauaufsicht und der Fachabteilung Im-
mobilienmanagement unendlich dankbar 
für ihre schnelle und zuverlässige Aktivität 
und Unterstützung bei der Suche, Bewertung 
und Umbau von dezentralem Wohnraum. Da 
die Stadt Würzburg schon vor dem Kriegs-
geschehen in der Ukraine fast 400 Asylbe-
werber über dem Soll aufgenommen hat, ist 
es schwierig, schnell adäquaten Wohnraum 
für die Ukrainerinnen und Ukrainer zur Ver-
fügung zu stellen“, freute sich Sozialreferen-
tin Dr. Hülya Düber bei der Besichtigung der 
neuen zehn Plätze im Reuterhaus, der 48 in 
der Henlestraße und den 80 in der Notfall-
unterkunft Pleichachtalhalle. An den Stand-
orten wird es auch Lösungen für Haustiere 
geben: „Nach allem, was die Menschen er-
lebt haben, werden wir keinen ohne Not von 
seinem Haustier trennen und eine weitere 
emotionale Thematik zumuten“, verspricht 

die Sozialreferentin. 
„Der furchtbare Krieg in der Ukraine zwingt 
viele hunderttausend Menschen in die Flucht. 
Dies erfüllt mich mit Bestürzung, ich freue 
mich aber zugleich über die Hilfsbereitschaft 
und das schnelle Agieren, um den Flüchtlin-
gen Schutz zu bieten. Auch unter Corona-
Gesichtspunkten möchten wir den Aufenthalt 
in großen Notfallunterkünften so kurz wie 
nur möglich gestalten und werden weitere 
dezentrale Unterbringungsmöglichkeiten ein-
richten“, sagt Oberbürgermeister Christian 
Schuchardt.                                 Claudia Lother

OB Christian Schuchardt (li.) u. Sozialreferentin Dr. Hülya Düber 
(re.) besuchten heute Mittag die Pleichachtalhalle, um sich ein 
Bild von der innerhalb kurzer Zeit für Flüchtlinge aufgebauten 
Notunterkunft zu machen. Foto: Christian Weiß
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SPORTKEGELVEREIN WÜRZBURG
Der SKV Würzburg  
stellt sich vor – Teil 5

Ja, der Kegelsport in Würzburg 
ist schon etwas Besonderes ge-
wesen, als im August 1967 die 
erste eigene Bundeskegelbahn-
anlage mit 6 Bahnen in Betrieb 
genommen werden konnte. Von 

der Barbarastraße hatte man einen guten 
Blick auf das Areal. Der Heimgartenweg 
konnte von der Gneisenaustraße erreicht 
werden, so konnte man zur Anlage fahren 
oder eben laufen, das werden die Wenigsten 
wissen. Durch Mundpropaganda wurde viel 
Werbung betrieben und so hatten wir eine 
sportliche Heimat gefunden und mussten 
nicht mehr auf Fremdbahnen tingeln gehen. 
Der SKV Würzburg bekam dadurch noch 
mehr Durchschlagskraft.

Robert Schlotter ist einer dieser tragenden 
Säulen gewesen, der damals als Sportwart 
gewählt wurde sowie das Vereinsmitglied 
Heinrich Weinmann. Beide haben ihre Freizeit 
intensiv geopferten, damit wir eine eigene 
Anlage für unseren Kegelsport bekommen 
durften. 

Die Kegelhalle war noch schlicht eingerichtet, 
doch damals trotzdem ein Augenschmaus für 
andere Clubs und Vereine. Ich betone noch-
mals, von der Planung bis zur Vollendung 
wurde damals Hand in Hand gearbeitet. Die-
ses Miteinander scheint in der heutigen Zeit 
etwas verloren gegangen zu sein, doch dazu 
in nächster Zeit mehr. – Heimgartenweg 8a 
– über die Jahre gab es mehrere Eingänge 
in die Kegelhalle, die durch einen Beschluss, 
nach ihrem Gönner und unermüdlichen 
Helfer und Freund des Kegelsports Robert 
Schlotter, in Robert–Schlotter–Halle umbe-
nannt wurde.

Es fanden sich im Lauf der Jahre immer wie-
der Sportkegler ein, um sich dann in der Ro-
bert–Schlotter–Halle zu duellieren. Es gab so 
manche fürchterliche Niederlagen, von de-
nen viele Clubs sicherlich berichten können.

Wir müssen noch einen Namen kurz beleuch-
ten, der viele Jahre als Vereinsvorsitzender in 
unserem Verein eine tragende Rolle spielen 
durfte. Der nach ihm benannte Adam Hänlein 
Pokal, dürfte Vielen sicherlich noch in Erin-
nerung sein. Wie man unschwer erkennen 
konnte, wurden nach verdienten Mitgliedern 
Immobilien oder sportliche Ereignisse be-
nannt, was nach wie vor Gang und Gäbe ist.

Nun möchte ich ein paar Clubs erwähnen 
- denn die Bahnanlage musste ja betrieben 
werden. 
Germania gegr. 1957 ein aufstrebender Club, 
mit vielen Sportlern, hat eine richtige Hei-
mat gefunden. Sie haben vorher in der Nord-
sternbahn, in den Katakomben des Nord-
sternhauses, gegenüber vom Hauptbahnhof, 
residiert und auf einer 2 Bahnanlage gespielt, 
bis am 1. September 1967 der Umzug gelang. 
Ein recht großer Verein und Franz Wolf, unser 
späterer Schatzmeister und Siegfried Kempf 
waren Gründungsmitglieder u.a. – diese fan-
den somit eine sportliche Heimat.
Der SKC Franken ging 1928 aus dem Kegel-
club „Frisch Auf“ und „Siemens“ am 1. August 
1968 hervor. 1984 schlossen sich Germania 
und Franken zu Germania Franken zusam-
men und sollten in ihrer Blütezeit bei Meister-
schaften große Erfolge für Würzburg feiern, 
doch das beleuchten wir in einer anderen 
Darstellung demnächst hier noch.

Jetzt fehlen noch unsere Damen, wo sind die-
se geblieben, könnte man hinterfragen.1961 
gründete Erika Schlotter mit Betty Mahlein, 
Maria Hohenhausen, Fränzi Wachtler und 
Lotte Punge den DSKC–Damen Sport Ke-
gel Club –Sie trugen ihre Spiele und Trainings 
auf der Kegelanlage in Gerbrunn aus. Diese 
Damenmannschaft hatte viele gute Spielerin-
nen hervor gebracht. Diese waren auf Meis-
terschaften regelmäßig vertreten und 1966 
gelang in Pirmasens allen 5 Keglerinnen aus 
diesem Club der Deutsche Meistertitel. Für 
diese Leistung wurden unsere „Ladies“ von 
der Stadt Würzburg mit der Ehrenplakette in 

Silber geehrt. Somit war auch in der Robert 
–Schlotter–Halle die Damenwelt eingezogen 
und das war für unseren Verein sicherlich 
mehr als nur eine Bereicherung. 
Ebenfalls eine tragende Säule ist der Kegel-
club SKC Einigkeit, der vom 14. Oktober 1925 
bis zum Ausbruch des zweiten Weltkriegs be-
standen hat und mit viel Engagement durch 
Adam Hänlein sich neue aufstellen konnte. 
Die Wiedergründung ist auf dem 1. Septem-
ber 1957 datiert. Aus diesem Club stammen 
ebenfalls erfolgreiche Kegler. Denn der Nach-
wuchs, bestehend aus Gerhard Dettbarn, Pe-
ter Förster und Henrik Kiesekamp, erreicht die 
Deutsche Vizemeisterschaft und das alleine 
ist für unseren Verein ein wichtiges histori-
sches Ereignis.

Es sollten noch viele Clubs und Vereine sich 
im Heimgarten in der Robert–Schlotter–Hal-
le die Kugeln in die Hand gegeben haben, 
doch davon wollen wir im nächsten MFK be-
richten. 	 Bis dahin bleiben Sie gesund, werte 
Leser und Freunde des Kegelsports – Ihr SKV 
Würzburg !!

Jürgen Fischer
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TENNISCLUB SCHWARZ-ROT 
Nikolaus 2021: Irgend-
was geht immer

Auch in diesem Jahr musste un-
sere allseits beliebte Nikolaus- 
Weihnachtsfeier „Corona-be-
dingt“ erneut ausfallen. Wie so 
viele Veranstaltungen in diesem 

Jahr. Als kleines Präsent haben wir unserer 
Jugend trotzdem einen kleinen Nikolaus ge-
packt; (eine hübsches kleines Handtüchlein 

mit Logo sowie einen Schoko-Nikolaus) und 
haben es dann bei den jeweiligen Trainings-
stunden an die Kinder verteilt. Auch in dieser 
schwierigen Zeit wollten wir den Kids dan-
ken, dass sie immer und ohne zu meckern 
alle Regeln und Auflagen angenommen und 
auch umgesetzt haben. Wir sind super stolz 
auf jeden Einzelnen und sind froh, dass wir 
Euch haben.

Ruth Hänelt

TENNISCLUB SCHWARZ-ROT
Tennis spielen in der 

Sommersaison 
2022
NEUIGKEITEN – AUF-
BRUCHSTIMMUNG – SPASS  
– ZUSAMMENHALT

Zwei Sommersaisons im Griff der Corona-
Pandemie liegen hinter uns. Viele Hygiene-
maßnahmen, immer wechselnde Infektions-
schutzvorgaben fürs Zusammenkommen 
oder das gemeinsame Tennisspiel unter 
Freunden und vor allem fürs Kinder- und 
Jugendtraining…
Und dann doch - trotz allem - die Freude 
draußen zu sein und in der Sonne Sport aus-
üben zu können… mit ausreichend vorhan-
denem Abstand. Das ist Tennis. Schön, oder?
Die Hoffnung ist groß, dass darüber hinaus 
mit der Platzeröffnung Ende April noch mehr 
Normalität in das Vereinsleben einziehen 
wird. Danke an unseren verlässlichen Platz-
wart Mirko, der alles dafür tun wird, dass die 

Plätze perfekt vorbereitet zur Verfügung 
stehen.
Knapp 1 Jahr nachdem sich der personelle 
Neuaufbau des Vorstandsteams manifestier-
te und mit der Wahl im Juni 2021 legitimiert 
wurde, wurde hauptsächlich im Hintergrund 
„gewerkelt“…
Neben der Sicherstellung des Kinder- und 
Jugendtrainings im Sommer und Winter und 
der Durchführung des Ferien-Tenniscamps 
Anfangs August haben wir

•	 Angebote zur Mitgliederbindung und 
-gewinnung geschmiedet 

•	 die Internetseite aufgeräumt und neu 
strukturiert 

•	 Daten bereinigt, Organisations- 
und Ablaufstrukturen definiert und 
dokumentiert 

•	 und auch den Dachboden entrümpelt.

Seit der Wintersaison haben wir mit Lea Ya-
mann eine neue, junge Trainerin für das Kin-
der- und Jugendtraining, die das bewährte 
Team um Lena und Dominik Dutz ergänzt. 
Danke an dieser Stelle auch nochmals an 
Luisa Hofmann, ein Eigengewächs des TC 
SR, die uns im Sommer 21 und Winter 21/22 
verstärkt hat und jederzeit wieder willkom-
men ist.

Erfreulicherweise haben wir aber jetzt ab der 
Sommersaison mit Tobias Kaub noch einen 
weiteren erfahrenen Trainer gefunden, einen 
Neu-Lengfelder. Besser könnte es doch gar 
nicht sein. Herzlich Willkommen im Team! 
Damit ziehen erfreulicherweise wieder Car-
dio-Training, Fast Learning und ergänzende 
Privat-Trainerkapazität im TC SR ein.
Auf unserer Internetseite https://tcleng-
feld.de/trainer-training finden sich alle 

Steckbriefe und damit die Kontaktdaten der 
vorgenannten Trainer und Trainerinnen.
Mit unseren neuen Angeboten

•	 Tennis-Tipps und Tricks mit Tobi 
(Dienstags 18:00 – 19:00 Uhr)

•	 Teamtraining Herren / Damen 
(Donnerstags 18:00 – 19:00 Uhr) 

•	 Music, Fit und Fun 
(Donnerstags 19:00 – 20:00 Uhr)

wollen wir gleichberechtigt unseren Mann-
schafts- und Hobbyspielern ein professionell 
angeleitetes Spiel bieten und damit zu festen 
Terminen einen Anlaufpunkt zum Kontakte 
knüpfen schaffen.

Daher bei Interesse einfach vorbeikom-
men! Wir freuen uns auf viele neue Ge-
sichter.Für Anfänger und Wiedereinsteiger 
wird es mindestens einen Fast Learning-
Kurs geben – Interessenten melden sich 
bitte bei unserem Simon Reifenberg unter  
sportwart@tclengfeld.de

Auch unser Liegenschaftsverantwortlicher 
Harald Müller hatte schon die Hände voll zu 
tun. Dankenswerterweise wurden Heizung 
und Sanitäreinheiten zwar schon von unseren 
Vorgängern auf Vordermann gebracht, den-
noch ist bei dem in die Jahre gekommenen 
Clubhaus noch Einiges zu tun. Aus der Runde 
der Herren-Mannschaften hat sich daher eine 
kleine Truppe formiert, die die Pinsel in die 
Hand nehmen will um die Außenhaut des 
Holzbaus zu pflegen. 

Auch das Interior wird überarbeitet werden…. 
Lasst Euch überraschen.

Sabine Reinfurt-Jäger

Vorstandteam
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Trainer und Trainerinnen des TC SR 
Lengfeld Sommersaison 2022

Domi Dutz

Lena Dutz

Lea YamannTobias Kaub

TENNISCLUB SCHWARZ-ROT
Egal ob jung oder alt, Hobbyspie-
ler oder Profi… Jeder kommt auf 
unserer idyllischen Anlage auf seine 
Kosten.

Für Kids:
•	 Kinder- und Jugendtraining in kleinen 	
	 Gruppen
•	 Jugend-Turniere
•	 Tenniscamp in den Sommerferien
•	 Schnupperkids sind willkommen:  
	 jugendwart@tclengfeld.de

Für die großen Tennisfreunde:
•	 Entspannte Tenniszeit auf unserer
	 schönen Anlage, Plätze einfach online 	
	 buchbar 
•	 Privatstunden, buchbar über unsere 	
	 Trainer: www.tclengfeld.de 
•	 Gemeldete Mannschaften: Aktive 		
	 Damen, Herren 40 / 60 & Senioren. 
Interesse? sportwart@tclengfeld.de 
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GOTTESDIENSTE | TERMINE
EVANG. GEMEINDE IM ÖZ
Heilig-Geist-ChorAN
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IG
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So. 03.04.2022
09.30 Uhr	 Gottesdienst für Jung und Alt 
mit Diakonin Claudia Grunwald
So. 10.04.2022
09.30 Uhr	 Ökum. Palmliturgie
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfr. Lezuo
Do. 14.04.2022 Gründonnerstag
20.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pfr. Lezuo
Fr. 15.04.2022 Karfreitag
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pfr. Lezuo
Sa. 16.04.2022 Ökumenische 
Osternacht
21.00 Uhr	 Beginn am Osterfeuer, an-
schließend Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pfr. Lezuo 
So. 17.04.2022 Ostersonntag
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pfr. Lezuo
Mo. 18.04.2022 Ostermontag
11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kanzel-
tausch, Liturgie: Pfr. Lezuo, Predigt: Pfr. Dr. 
Fritsch
So. 24.04.2022
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pfr. Lezuo
Mo. 25.04.2022
19.30 Uhr	 Ökumenische Bibelgesprä-
che in der Lengfelder Stube des ÖZ
Di. 26.04.2022
20.00 Uhr	 Ökumenischer Gesprächs-
kreis „Spiritualität im Alltag“, mit Pfr. 
Lezuo im Pfarrsaal. Aktuelle Infos und 
Themen unter www.glaubeundalltag.
com/veranstaltungen
So. 01.05.2022
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfr. Lezuo

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt – je 
nach Corona-Regeln! Bitte beachten Sie 
die aktuellen Hinweise auf  
www.kirche-lengfeld.de

Frau Schaum und Frau Karaev sind wie 
folgt für Sie da:
Mo. + Di. von	 11.00 – 12.00 Uhr, 
Do. von		  16.00 – 18.00 Uhr.
Email: pfarramt.lengfeld.wue@elkb.de
Aktuelle Infos auf www.kirche-lengfeld.de

Herzliche Einladung zum

Schoppenabend
des Fördervereins für das  

Lioba-Höfle und der KAB Lengfeld
Samstag, 23. April 2022
um 19:00 Uhr in St. Lioba

Endlich können wir uns wieder 
treffen und gemeinsam einen  

gemütlichen Abend verbringen. Neben 
gutem Wein bieten wir natürlich auch 

Bier und alkoholfreie Getränke an.                                                                   
Für das leibliche Wohl ist bestens 

gesorgt.
Auch Nichtmitglieder sind gern gese-

hene Gäste.
Wir freuen uns auf Sie!

Für diesen Abend ist eine Anmeldung 
sinnvoll, ein Nachweis vor Ort, ob ge-
impft, genesen oder PCR-getestet ist 

erforderlich!
Anmeldung bei Martina Zehe Tel: 27 20 35 oder 
per Mail an jumalu.zehe@kabelmail.de

Förderverein für das Lioba-Höfle e.V.

Aktion für Kinder 
Binden von Palmbuschen 
Freitag, 08. April 2022, 15.00 Uhr,  
Lioba-Höfle 
Für Kinder ab 4 Jahren 
Eltern sind willkommen  
Material wird gestellt,  
bitte Gartenschere  
mitbringen.  
Teilnahme ohne Vor- 
anmeldung möglich! 

Fo
to:

 Ro
se 

Mü
lle

r

Rückfragen an:  
Rose Müller  
Tel. 27 07 190 
Organisation:  
Förderverein für 
das Lioba-Höfle e.V.

DIE FRÖHLICHE RUNDE
Spardosen auf dem 
Lengfelder Bauernmarkt
Bedingt durch die Pandemie sind die Aktio-
nen der Fröhlichen Runde derzeit „auf Eis“ 
gelegt. Aus diesem Grund informieren wir, 
dass die Spardosen für die Aktion „glenns 
Geraffl“ auf dem Lengfelder Bauernmarkt 

am 23. April, in der 
Zeit von 08:30-12:30 
Uhr zu erhalten sind. 
Selbs t vers tändl ich 
werden auch „volle 
Dosen“ geleert. Wei-
terhin erhalten Sie 
die Spardosen beim 
sonntäglichen Früh-

schoppen in der Lengfelder Stube des ÖZ 
von 11:00-12:30 Uhr. 
Wir helfen Menschen, die nichts zu lachen 
haben!          Norbert Geier für die Fröhliche Runde
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Die Terminangaben sind vorläufig.  
Bitte beachten Sie die aktuellen Nach-
richten auf unserer Homepage www.
kirche-lengfeld.de in unserem 
Pfarrbrief und in den Schaukästen. 

GOTTESDIENSTORDNUNG
Dienstag:	 17.30 Uhr Rosenkranz
	 18.00 Uhr Messfeier
Donnerstag:	 09.00 Uhr Rosenkranz
	 09.30 Uhr Messfeier
Samstag:	 18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag:	 11.00 Uhr Messfeier

BESONDERE GOTTESDIENSTE
Sa.	02.04.	16.00 Uhr Kindergottes		
		  dienst „Wir jubeln Jesus zu“
		  Anmeldung bitte im Pfarrbüro
		  von St. Lioba bis Mi 30.03.22
		  18.00 Uhr Vorabendmesse
		  19.00 Uhr Taizé-Andacht im 	
		  Pfarrhof/-saal - Von Jugendli-	
		  chen inspiriert für Jungendliche 	
		  kreiert
Sa.	03.04.	09.45 Uhr Tauffeier
	 	 11.00 Uhr Messfeier

GOTTESDIENSTE | TERMINE
St. Lioba Pilziggrund

Do.	07.04.	18.00 Uhr Bußgottesdienst mit
		  anschl. Beichtgelegenheit
Sa.	09.04.	18.00 Uhr Vorabendmesse
So.	10.04.	10.00 Uhr Feier des Einzugs
		  Christi in Jerusalem mit Palmen- 
		  weihe. Anmeldung bitte im 
		  Pfarrbüro von St. Lioba bis Do, 	
		  07.04.22
Di.	 12.04.	17.30 Uhr Rosenkranz
		  18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Do.	14.04.	19.00 Uhr Feier des letzten 	
		  Abendmahls. Anmeldung bitte 
		  im Pfarrbüro von St. Lioba bis 	
		  Di, 12.04.22
		  20.00 Uhr Anbetung bis 21.00 	
		  Uhr
Fr.	 15.04.	10.00 Uhr Kreuzweg
		  15.00 Uhr Feier vom Leiden 
		  und Sterben Jesu Christ
		  Anmeldung bitte im Pfarrbüro 	
		  von St. Lioba bis Di, 12.04.22
So.	17.04.	06.00 Uhr Feier der Oster-	
		  nacht - für die Pfarrgemeinde
		  11.00 Uhr Messfeier
		  Anmeldung bitte im Pfarrbüro 	
		  von St. Lioba bis Di, 12.04.22

Di.	 19.04.	17.30 Uhr Rosenkranz
		  18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sa.	23.04.	18.00 Uhr Vorabendmesse
So.	24.04.	11.00 Uhr Messfeier
Sa.	30.04.	18.00 Uhr Vorabendmesse
So.	01.05.	09.30 Uhr Messfeier
		  18.00 Uhr Feierliche Eröff-	
		  nung der Maiandachten
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Die Angaben dieser Termine sind vorläufig. 
Bitte beachten Sie die aktuellen Nachrichten 
auf unserer Homepage www.kirche-leng-
feld.de und in den Schaukästen. 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
Mittwoch:	19:00 Uhr	 Messfeier
Freitag:	 08:30 Uhr	 Messfeier
Sonntag:	 09:30 Uhr	 Messfeier

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN

So.	03.04.	09.30 Uhr Missa Pacoti
Mi.	06.04.	14.00 Uhr Kreuzwegandacht 	
		  des KDFB und Müttervereins
		  19.00 Uhr Bußgottes- 
		  dienst mit anschließender 	
		  Beichtgelegenheit
Palmsonntag
So.	10.04.	09.30 Uhr Ökumenischer
		  Beginn der Palmliturgie im 	
		  Hl.-Kreuz-Chor
		  09.45 Uhr Messfeier
Grünndonnerstag
Do.	14.04.	20.00 Uhr Abendmahls- 
		  liturgie
		  21.00 Uhr Anbetung bis 	
		  22.00 Uhr
Karfreitag
Fr.	 15.04.	15.00 Uhr Feier vom Leiden 	
		  und Sterben Jesu Christi 	

Karsamstag
Sa.	 16.04.	17.00 Uhr Ökumenische Fa- 
		  milien-Osternacht auf dem
		  Gelände vor der Kürnachtalhalle
		  21.00 Uhr Ökumenischer Be-
		  ginn am Osterfeuer im Hof
		  des ÖZ, anschl. Osternachtsfeier
		  Um Voranmeldung für Kar-	
		  freitag und -samstag per E-	
		  Mail oder Telefon (Familien-	
		  name, Anzahl der Personen 	
		  und Telefonnummer) bis 	
		  zum 12.04. wird gebeten.
		  An: st-laurentius.wuerzburg-	
		  lengfeld@bistum-wuerzburg.de
Hochfest der Auferstehung des 
Herrn - Ostersonntag
So.	17.04.	09.30 Uhr Messfeier
Ostermontag
Mo.	18.04.	09.30 Uhr Messfeier-Predigt
		  mit Pfarrer Lezuo
So.	24.04.	10.30 Uhr Feierliche Erstkom-	
		  munion - musikalisch gestaltet
		  von der Kirchenband „Sonntakt“
		  nur für Kommunionfamilien 	
		  und deren Gäste
Mo.	25.04.	10.00 Uhr Dankandacht der 	
			  Kommunionkinder und ihrer 	
			  Familien
So.	01.05.	10.00 Uhr Feierliche Erstkom-	
		  munion - musikalisch gestaltet 	
		  von der Church-Rock-Band
		  nur für Kommunionfamilien 	
		  und deren Gäste
Mo.	02.05. 10.00 Uhr Dankandacht der
			  Kommunionkinder und ihrer 	
			  Familien

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ökumenisches Zentrum 
und Alt St. Laurentius

CSU-ORTSVERBAND VERSBACH
Bessere Gestaltung der 
Kinderspielplätze in 
Versbach dringend nö-
tig, auch kleinere Spiel-
plätze nicht vergessen!
Ortsbegehung im Würzburger Norden, 
CSU-Versbach.
Der CSU-Ortsverband Versbach traf sich am 
Samstag, den 12.03.2022 zur Stadtteilbege-
hung mit Besichtigung der Kinderspielplätze. 
Mit dabei waren der Ortsvorsitzende Harald 
Habermann, Würzburgs Bürgermeisterin Ju-
dith Jörg und als Gäste der CSU-Fraktionsvor-
sitzende Wolfgang Roth sowie die Stadträtin 
Anette Hollerbach. Weitere Ehrenamtliche 
aus Versbach: Philipp Spiegel, Felix Hember-
ger, Fritz und Christa Freytag, Britta Haber-
sack, Michael Hellbach, Klaus Grüner.

Was besonders zu beachten ist: Wie sollte 
ein Spielplatz gestaltet sein, dass die Kinder 
Freude haben und gerne die vorhandenen 
Geräte benutzen. Außerdem spielt die Sicher-
heit eine wichtige Rolle.
Warum ist Bewegung für Kinder so wichtig? 
Kinder erlernen eine bessere Selbstwahr-
nehmung sowohl körperlich als auch men-
tal. Für die Kleinsten genügt ein Sandkasten, 
der auch bei allen Spielplätzen vorhanden 
ist. Erst mit zunehmendem Alter nimmt der 
Wunsch nach mehr Bewegung zu. Und hier 
können Spielplätze eine große Unterstützung 
sein. So wäre ein Bodentrampolin eine Hilfe, 
hat es doch weitere positive Auswirkungen 
auf den gesundheitlichen Allgemeinzustand 
der Kinder, denn es fördert die Kondition und 
den Gleichgewichtssinn, da sie permanent in 
Bewegung sind. Auf keinem der Spielplätze 
ist ein solches Trampolin zu finden.
Was auf fast allen Spielplätzen fehlt ist eine 
Kletterpyramide. Einzig der Spielplatz an der 
Kühlenbergstraße / Griesäckerstraße verfügt 
darüber. Warum ist klettern so wichtig? Beim 
Klettern haben Kinder immer das Ziel mög-
lichst hoch hinauszukommen. Das weckt den 
Ehrgeiz der Kinder und sie werden es immer 
wieder probieren, bis sie das Ziel erreicht ha-
ben. Wenn sie das höhere Ziel nicht gleich er-
reichen, so bekommen sie eine gewisse Frus-
trationstoleranz und lernen, dass sich Geduld 
und Ausdauer lohnen. Bei kleineren Spielplät-
zen wären auch Wackelbrücken denkbar, da 
sie weniger Platz benötigen.

Es ist anzuerkennen, dass das Gartenamt 
sich um die Spielplätze bemüht und auch 
schon einige Arbeiten in Planung sind. Der 
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Spielplatz am Haus des Bürgers könnte in 
Richtung Gebäude erweitert werden, so dass 
Platz für weitere Spielgeräte geschaffen wer-
den könnte. Der Spielplatz an der Estenfelder 
Straße ist der größte in Versbach und bietet 
sicherlich noch Platz für eine Kletterpyramide 
und ein Bodentrampolin. Hier nicht zu ver-
gessen ist der schöne Baumbestand. Etliche 
Bäume sind von Mistelzweigen befallen, die 
als sogenannte Halbschmarotzer gelten. Sie 
schwächen die Bäume, so dass es mit der 
Zeit zu einem absterben kommen kann. Auch 
wäre vom Gartenamt zu überprüfen, inwie-
weit abgestorbene Äste noch an den Bäumen 
hängen und drohen herabzufallen?

Angestrebt ist auch ein Dialog mit Eltern 
und Kindern, damit sie ihre Vorstellungen 
mit einbringen können. Weitere Anregun-
gen können auch dem Ortsvorsitzenden 
der CSU Versbach, Harald Habermann unter  
CSU@schreinerei-habermann.de mitge-
teilt werden, oder bei einem unserer persönli-
chen Treffen gemeinsam besprochen werden.

Felix Hemberger
v.l.n.r.: Felix Hemberger, Anette Hollerbach, Fritz Freytag, Wolfgang Roth, Bgm, Judith Jörg,  
Philipp Spiegel, Harald Habermann, Klaus Grüner, Britta Habersack.
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VERSBACHER FUSSBALLER
Neues vom Versbacher 

Fussball 
Der Ball rollt wieder und 
unsere Versbacher Kicker 
sind mit einem Remis ins 
neue Sportjahr eingestie-

gen, gegen einen Mitfavoriten einen wichti-
gen Punkt eingefahren und gezeigt, dass wir 
in der Lage sind mitzuhalten. Derzeit unter 
den ersten 5 zu finden, auch wenn die Ande-
ren noch Spiele nachholen müssen. Für Vers-
bach ist es aber mehr als ein Achtungserfolg 
und ein Zeichen, dass man mit uns rechnen 
kann. Unser bunt gemischtes Team, aus blü-
hender und aufstrebender Jugend und ge-
ballter Erfahrung und hinten drin, zwei gute 
Keeper. 
Der Trainer ein Tüftler und sein Nachfolger 
wird im Sommer es nicht allzu schwer haben, 
ein intaktes Team zu übernehmen.
Zurück zur sportlichen Geschichte. Gegen 
den SC Schwarzach wurde zuhause gespielt 
und in der ersten HZ das Spiel mitgestaltet, 
was fehlte war ein finaler Torerfolg. Für den 
zweiten Abschnitt hat der Trainer seine Jungs 

heiß geredet und man hat vieles versucht, 
doch in Führung ging der Gast. Versbach 
blieb verbissen dran und dann erleben wir 
doch den sogenannten „Lucky Punch“ und 
Mäcki ist zur Stelle und sorgt für den wohlver-
dienten Ausgleich.Zuhause eine Macht wer-
den ist die Devise, wenig Tore zulassen und 
erfolgreichen modernen und zielstrebigen 
Fussball spielen, damit der „Ötzi u. der Lally“ 
wieder etwas zu berichten haben.

Beim zweiten Auftritt in Oberpleichfeld ge-
gen die SG Oberpleichfeld/Dipbach kam 
uns ein ganz anderer Gegner entgegen wie 
Zuhause. Wir zeigten unser bestes Team für 
diesen Tag und kamen anfangs zu guten 
Chancen. In der 23. Spielminute lag erst der 
Ball bei Gegner im Netz und Versbach liegt 
vorne, weil Schlitzohr Nick Stephan traf. Wir 
bleiben bis zur Pause dran.
Im zweiten Abschnitt - wütende Gastgeber, 
aber das Tor machen wir in der 55. Minute. 
Wieder einmal macht sich McKenzie Myhres-
Kukuk unsterblich und sorgt für eine sichere 
Führung. Peter Ptok hütet den Kasten und 
ist beim Anschlusstreffer nach 81. Minuten 
chancenlos. Doch wir haben „Mäcki“ und der 

knipst in der 89. Spielminute zum zweiten 
Mal in diesem Spiel und Versbach fährt mit 
3 Punkten nach Hause.

Damals wars……
1983 hatten wir 75. Jähriges Jubiläum in Vers-
bach mit vielen Attraktionen. 1908 im Kö-
nigreich Bayern gegründet, wie einst unser 

OB Zeitler in der Festschrift schrieb; Ernst 
Knoesel – Präsident des BFV, Heiner Müller 
– Bezirkspräsident, Raimund Schmitt – BLSV 
– Vorsitzender im Bezirk, Erwin Wolf unser 
Bürgermeister a.D. und H. Jürgen Weber – 
Sportbürgermeister, Ludwig Endres unser 
1. Vorsitzender und Manfred Albert führte 
die Abteilung. Sie alle verewigten sich in der 
Festschrift und waren mit Grußworten nicht 
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sparsam. Unsere AH – legendäre Alte Herren 
spielten gegen die der Würzburger Kickers, 
die erste und zweite Mannschaft duellierte 
sich mit dem Ortsnachbarn aus Rimpar vom 
ASV, die Jugendmannschaften spielten gegen 
Güntersleben, Gerbrunn, Eisingen, Thüngers-
heim und Lindleinsmühle.
Ein Turnier am Samstag, viel Blasmusik 
am ganzen Wochenende, Kettenkarussell, 
Schieß- und Losbude und jede Menge toller 
Leckereien. Am Sonntag Kirchenzug, Fest-
gottesdienst, dann der weltbekannte Früh-
schoppen in unser PTH – Pleichachtalhalle 
und dann der glorreiche Festumzug durch 

ein festlich geschmücktes Versbach und als 
Abschluss der sportlichen Termine war die 
Bezirksauswahl Unterfrankens unser Geg-
ner, ehe die Feierlichkeiten mit Blasmusik 
der Oberpleichfelder Musikanten zu Ende 
gingen.

Wer sich noch erinnern kann, wird mir zu-
stimmen, eine tolle Sache damals. 25 Jahre 
später, 2008 wurden wir 100 Jahre alt, daran 
kann ich mich kaum erinnern, Rochuscup war 
auf alle Fälle und Freundschaftsspiele auch, 
aber die Feierlichkeiten nicht ganz so groß 
wie 1983. Es war eine andere Zeit und an-
dere Voraussetzungen. Heute gibt es den 
Versbacher Fussball 114 Jahre und welche 
Höhen und Tiefen es gab, welche Schicksa-
le, Ereignisse in vielfacher Form und wie sie 
gemeistert wurden, würde hier den Rahmen 
sprengen und wird irgendwann hier und da 
zur Sprache kommen.

Es rennen 22 Männlein und Weiblein inklusive 
Schiedsrichter mit Assistenten immer noch 
den Ball hinterher. Immer noch interessan-
te Spieler, Tore, Auf-Abstiege und viele Zu-
schauer kommen und jubeln einem zu, selbst 
der Mann an der Fahne bekommt Szenen-
applaus (Danke das wärmt von innen), die 
Motzer und Kritiker sind dieselben geblieben, 
nur andere Gesichter – aber und das steht 
fest – Fussball ist Kult und dieser berühm-
te Spruch „Fussballherz was willst Du mehr“ 
lebt, wie die vielen Sportkameraden, die ihn 
betreiben. 
Wenn wir auch nicht immer gewinnen kön-
nen, Fussball regiert in unserer Freizeit die 

Welt und der „Ötzi trifft n Lally zwischen dem 
Maidbronner Wäch undm Goldberch und der 
eene sechd zum annern – ey hastz gkörd 
owen Schpordplatz id widdr ee Door gfallle“   
und ziehen ihres Weges.
Schönen Frühling !!                  Jürgen Fischer

„Zeit 
füreinander“
Die ökumenische 
Nachbarschaftshilfe

Versbach/Lindleinsmühle
...ist weiter für Sie da, soweit es die ak-
tuellen Bestimmungen zum Infektions-
schutz zulassen.
Unsere Ehrenamtlichen machen z.B. Be-
suche in den Altenheimen oder privat, 
helfen beim Einkaufen oder kleineren 
Hausarbeiten, begleiten bei Spazier-
gängen und Arztbesuchen, sind An-
sprechpartner für neu Zugezogene oder 
springen in Einzelfällen auch bei der Be-
treuung von Kindern ein.
Weitere Helfer/innen sind immer herzlich 
willkommen!
Bei Einsätzen mit direktem Kontakt zu 
Hilfesuchenden setzen wir einen voll-
ständigen Impfschutz voraus.

Wenn Sie Fragen zur Nachbarschaftshilfe 
haben, Hilfe in Anspruch nehmen oder 
selbst mithelfen möchten, wenden Sie 
sich bitte an eine der Kontaktadressen:
Waltraud Meixner	 Tel. 0931 – 28 51 44
Heidi Richard	 Tel. 0931 – 28 20 33

Frühlingserwachen
Wie schön, wenn uns die Sonne küßt,

des Alltags Last vergessen ist,
das Grün es kommt aus allen Ecken,
die Farben hier nicht zu vergessen,
das Grau des Winters ist vorrüber,

mit Schwamm und Bürste schrubbst du 
drüber, der Garten, Ausgleich, Lebens-

lust, die machst dich breit, die stillt 
den Durst, nach Leben, Freude, Wärme 

und Licht, fang damit an, eh der Tag 
anbricht. Vergiss nicht zu schauen, 

nach all denen, die das nicht sehen, die 
sich danach sehnen, ein freundliches 
Wort, ein Gruß ein kleiner, der macht 
glücklich, es freut sich einer, dass du 
gedacht an ihn in einem Moment, so 

mancher sich so sehr danach sehnt, zu 
teilen das Glück, die Schönheit des Le-
bens, es ist sicherlich nichts im Leben 

vergebens, gemeinsam zu  
genießen, Liebe zu verschenken,
würde das ein Jeder bedenken,

wäre Friede auf Erden, Ruhe kehrt ein,
es kann doch so schön auf Erden sein.

Margret Höpp, Versbach
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VERSBACH 1968 E. V.
Vereinsnach-
richten

Runder Geburtstag im Hause Gressel
Monika Gressel feierte kürzlich ihren 60. Ge-
burtstag. Der Sportkegelverein Versbach 
wünscht Monika zu ihrem runden Geburtstag 
alles Liebe und Gute sowie viel Gesundheit.

Erneuter Trainingsstopp bei den Sport-
keglern in Versbach
Aufgrund der aktuellen Situation und den 
Auswirkungen des Krieges in der Ukraine wird 
die Pleichachtalhalle von der Stadt Würzburg 
anderweitig verwendet.

Auch wir sind in Facebook vertreten
Soziale Medien (Social Media) sind mittler-
weile in unserer Gesellschaft tief verwurzelt. 
Auch der Sportkegelverein Versbach ist auf 
den sozialen Medien zu finden. Besuchen Sie 
uns einmal auf Facebook.

André Köstner

AWO STADTVERBAND
AWO Treff im Bürger-
haus Versbach öffnet 
wieder

Nach einer langen Covid 19 Pau-
se und nach der Renovierung 
des Raumes hat der AWO Treff in 
Versbach, Bürgerhaus, Erwin-Wolf-

Platz 1, am Donnerstag, 31. März, wieder ge-
öffnet. Frau Pietschmann tanzte auch wieder 
eine Stunde mit uns. Der Raum ist mit einer 
neuen Küche, neuen Vorhängen und einem 
frischen Anstrich modern gestaltet. Allen Be-
sucherinnen und Besuchern  wird er sicher 
gefallen. 
Wir treffen uns regelmäßig jeden Donners-
tag, um 14.00 Uhr, um gemeinsam Kaffee 
zu trinken und zu tanzen. Kommen Sie dich 
mal vorbei. Wir würden uns freuen.
Am Samstag, 7. Mai, wird ein „Nachmittag 
der offenen Tür“ von 14.00 bis 17.00Uhr 
sein. Tanz und Gymnastik für Jedermann regt 
alle zum Mitmachen an. Der ambulante so-
zialpflegerische Dienst der AWO stellt sich 
vor. Für Unterhaltung ist gesorgt. Bitte diesen 
Termin auch vormerken. 

Herta Mainardy

Der Osterhas
Der Osterhase sitzt im Gras putzt sich 
hier grad die rote Nas, er überlegt und 

denkt ganz keck, lass ich die Eier einmal 
weg? Wir wertgeschätzt denn all mein 
Treiben? Ich könnt doch mal zu Hause 
bleiben, erspar mir die Arbeit mit dem 
Malen, brauch den Hühnern keine Eier 
zu zahlen, die Hasenkinder haben mal 
freie Zeit, ein Stress mit Verteilen und 
keinen Wettstreit. Doch dann denkt er 

an die vielen Kinder, die suchend durchs 
Gras, die freuen sich nicht minder, hui, 

da liegt ein rotes Ei, und ein grünes 
nebenbei, die Augen erstrahlen, ein 

Kinderlachen, da denkt sich der Has ich 
kann das nicht machen, schnell eilt er 

in den Hühnerstall holt Eier und Farben, 
er muß bleiben am Ball, bestellt die Ha-
senkinder ein, ein frohes Treiben wird 
nun sein, dann versteckt er sich im ho-
hen Gras, freut es sich wie die Kinder  

beim Suchen haben Spaß. 
Margret Höpp, Ostern 2022

Politischer Stammtisch mit dem CSU 
Ortsverband-Versbach

Gedankenaustausch 
und miteinander reden, 
das ist unser Ziel an die-
sem Abend.
Oder Sie selbst habe 
ein Thema, das Sie 
mit uns besprechen 
wollen? Nutzen Sie 

die Gelegenheit, kommen Sie vorbei und 
leisten uns Gesellschaft. Auch mit dabei ist 
unsere Bürgermeisterin Judith Jörg, sie wird 
Interessantes aus dem Rathaus berichten.
Ort: Bürgerhaus Versbach, 
Erwin-Wolf-Platz 1, Würzburg. 
Termin: Donnerstag, 
07.04.2022 ab 19:00 Uhr

Einladung an alle CSU-Mitglieder und interessierte Gäste.
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Foto: Olaf Bauer

HAUS FÜR KINDER ST. JAKOBUS
Die Kinder feierte 
Fasching
Auch wenn Fasching schon wieder länger 
vorbei, was hatten wir Kinder eine lustige 
Schreierei! Mit Helau, lauter Musik und bun-
tem Wagen, feierten wir an vielen lustigen 
Faschingstagen! 
Und wenn schon kein großer Faschingszug 
darf sein, so machten wir unseren eigenen 
Zug um die Kita, ganz klein! 
Mama und Papa, Oma und Opa aus nah und 
fern, kamen vorbei uns sahen uns gern!
Die Narren waren los und die Kinder ganz 
Keck, mit dreimal Helau jagen wir Corona 
weg! 
Nun steht Ostern bald vor der Tür und wir 
sind fleißig am Basteln. Bald werden die 
Ostereier bemalt und wir warten auf den 
Osterhasen! 

Ihnen allen schicken wir viele Grüße aus 
dem „Haus für Kinder St. Jakobus“ 

Alexandra Roith
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Geschichten aus Vers-
bach – April 2022

Frühlingsgefühle entwickeln ist 
schön, doch nach dem „Wind-
gebläse“ und den Wetterka-
priolen würden wir uns jetzt 
aber Sonne pur und einen et-

was wärmeren Abschnitt in eine tolle Früh-
lingszeit wünschen, die Vöglein zwitschern 
und Versbach blüht wie Flora und Fauna auf 
und ich sage Grüß Gott an alle Leser dieser 
Informationszeitschrift und an meine vielen 
Kollegen die hier Artikel reinsetzen und wir 
voneinander lesen dürfen.
Ich starte am Rochusplatz stadteinwärts, mei-
ne Estenfelder Straße entlang, um hier meiner 
kleine Rundreise zu beginnen. 
Der Hof vom ehemaligen „Bumberton“ ist 
rechter Hand eben schon vorbei, da habe ich 
das traute Heim vom Peter und vom Alfred 
erreicht. Beide außergewöhnliche Personen 
und beide auf ihre Art dem Fasching in Vers-
bach zugetan. Und man schlendert so weiter 
und sieht rechts wo die „Märie“ mit ihrem 
Norbert wohnt, aus dem Hause Reichert 
stammend, die gute Frau und Schwester vom 
Albin, unserem ehemaligen Sitzungspräsi-
denten. Ein paar Meter weiter wohnte einst 
eine Koryphäe im medizinischen Bereich, Ar-
min Hartenstein war in den fünfziger Jahren 
schon an Entwicklungen und Reparaturen 
in den Kliniken in Würzburg unterwegs und 
hat 1962 eine Herz-Lungen-Maschine gebaut 
und vieles mehr, demnächst ein etwas aus-
führlicheres Studium zur Fa. Hartenstein. An 
dieser Stelle ein Dankeschön an seine Witwe!
Wir bleiben der rechten Seite treu und haben 
den Eingang zum Spielplatz gefunden, wo wir 
früher beim „Fussi“ zwischen zwei Bäumen 
(das war das Tor) die ersten Torwarterfahrun-
gen sammelten. Ein kleines Brücklein ist dort, 
wo unsere Quelle sich bewegt und zart dahin 
plätschert. Ich habe weitere Meter gemacht 
und stehe jetzt vor dem Hause Gareis..., da 
war doch was? Ja, hier wo heute Hajo seine 
Zahntechnikerpraxis hat, war früher ein Kolo-
nialwarenladen, Lebensmittel, eine Art Tante 
Emmaladen an der Ecke vis-a-vis, unweit der 
jetzigen Endhaltestelle unserer Linie 12, die 
uns in die Stadt oder wo hin der Weg führen 
soll, bringt.
Auf dem Foto fehlt, irgendwie der Linden-
baum, eine uralte Schillerlinde und eines der 
vielen Wahrzeichen unseres Ortes. Ich bin 
gerade an meinem Prunkbau vorbei, da-
nach die Heimat vom Schlecki und die Fam. 
Benz, dann ein Treppenaufgang zum Unteren 
Goldberg, wo wir immer eine Rinne am ehe-
maligen Grundstück Brönner zum nächsten 

Grundstück liefen und spielten. Die Esten-
felder ist lang, links das Haus eines ehemali-
gen Soldaten, dessen Sohn inzwischen zwei 
Gästehäuser betreibt. Da kommen wir gleich 
auch vorbei. Danach führt ein Pfädchen hoch 
zum unteren Kühlenberg, den werden wir 
auch nochmals beleuchten. Ich bin gera-
de bei unserem Feuerwehrkommandanten 
vorbei, links liegend und rechts wohnt Franz 
Unzeitig, einer meiner Helfer wenn es um 
Versbach geht – Danke Franz !

Vor dem Gästehaus, die alte Werkstatt Balling 
und dann kann man die Kühlenbergstraße 
links hoch gehen und landet im Neubauge-
biet. Wir lassen die Amanda mit dem be-
rühmten Versbacher Schnaps recht liegen, 
kurzer Blick in den Katzengraben, links ge-
genüber die einstige Leichenhemdfabrik und 
auch der Bauernhof rechts der Ballings führte 
mich zu deren Eicher Tiger – Traktor. Jetzt 
kreuzt linker Hand die Brunnfloßgasse, doch 
nur ein flüchtiger Blick bleibt.
Mich zieht es Richtung Ortsmitte und so 
erinnere ich mich an Laika eine Huskyhun-

dedame und linse mal kurz in den Hof der 
„Roten Lädy“, wo sie mit ihrem Horst wohnt 
und ziehe meines Weges, links einst der Frisör 
Benkert, dann eines der schönsten Fachwerk-
häuser Versbachs linker Hand und rechts im 
Kreuzungsbereich zur Steigstraße stand einst 
das Gasthaus zum goldenen Stern. Wir win-
ken den ehemaligen Wirtsleuten der Gast-
stätte Alt Versbach, bleiben links wo es früher 
gute Brötchen gab, bei den Kuhns und kurz 
danach geht’s in ein Gässchen und landet 
bei der Fam. Hartmann. Der Bauernhof der 
Ringelmanns in der Steigstraße ist ja auch 
etwas Besonderes, da kann man noch auf 
einen Misthaufen schauen kann, ob man es 
noch riechen kann und es alte Gedanken an 
die alten Versbacher Tage weckt, weiß ich 
jetzt nicht. Ich watschele noch schnell zu 
meinem Freund, dem Hl. Rochus mit seinem 
Hund, der auf unser Kaff aufpasst und die 
Wacht hält. 
Damals verlief an dessen Standort noch unse-
re Pleichach und eine Brücke führte uns in 
die „Einkaufsmeile“ in die Ortsmitte, wo je-
der das holte was er brauchte und sicherlich 
wurde dort an manchen Stellen „geratscht“. 
Heute trifft man sich da, wo einst das prunk-
volle Versbacher Rathaus stand, jetzt ist 
es das Versbacher Ärztehaus mit Bäckerei 
und nicht nur Rentnertreff. Ein Bekleidungs-
geschäft ist dort, die Doktoren oben drin, 
die Tännig Apotheke sorgt für Abhilfe bei 
manchem „Zipperlein“, beim „Ölles“ ist noch 
Licht und so drehe ich bei und bleibe kurz 
an der Ampel stehen, dessen Überquerungs-
zeit für ältere Menschen doch ein bisschen 
kurz bemessen ist. Bei Ulla stehe ich vor dem 
Brillengeschäft und müsste eigentlich auch 
mal wieder eine machen lassen und ziehe 
weiter. An der Krone stehe ich jetzt, winke 
dem Rochus zu und schaue mal in die Kar-
telstube, Licht brennt, doch mein Zielort ist 
noch nicht ganz erreicht. Also weiter latschen, 
Feuerwehr vorbei, da ist auch Licht, der 40/1 
unser leuchtrotes Löschgruppenfahrzeug 
steht noch an seinem Platz und denke an die 
Annemarie……was die wohl macht, auch eine 
lebende Institution und bekannt, rum ums 
Eck am Brunnen vorbei, der keinen Tropfen 
Wasser spendet und durchs Büttner Gässlein 
über die Leitplanke stolpernd, erreiche ich 
den Fahrrad- und Gehweg zur PTH, doch 
soweit will ich nicht, den neuen Abgang am 
„Doppelbauer“ nutzen und dann geh ich in 
die „Höll“ und mit diesen Eindrücken aus mei-
nem und Ihrem Vaaschbooch wünsche ich 
eine schöne Frühlingszeit mit der Hoffnung 
auf schönes Wetter, Friede in der Ukraine und 
Corona bleib wo der Pfeffer wächst.

– bis demnächst Ihr Jürgen Fischer !!
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          GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ev.-Luth. Hoffnungskirche 

Mittwochstreff für die mittlere und äl-
tere Generation: Herzlich laden wir Sie 
am 13.04. um 15.00 Uhr ins Gemein-
dehaus der Hoffnungskirche in Versbach 
ein. Interessante Themen bei Kaffee und 
Kuchen. Diesmal mit Pfarrer Körner, The-
ma „Passion“.

Am Freitag, 08.04. findet um 18.00 Uhr 
ein Infoabend in der Hoffnungskirche für 
die Konfis des neuen Jahrgangs 2022/2023 
statt. Bei Interesse bzw. Nachfragen oder 
eventuellen Änderungen wenden Sie sich 
bitte an das Pfarramt.

Krabbelgruppe am Freitag im Gemein-
dehaus der Hoffnungskirche. Von 9.30 bis 
11.30 Uhr treffen sich Mamas oder Papas 
mit Kind. Wer Interesse hat meldet sich bitte 
im Pfarramt.

Der Chor trifft sich wieder regelmä-
ßig donnerstags um 20 Uhr in der 
Hoffnungskirche.

…und noch etwas Wichtiges:
Unser Gemeinde-eigener Blog meldet sich 
aus dem Winterschlaf mit einem neuen Pro-
jekt „Vom Saulus zum Paulus – sein Le-
ben, seine Briefe, seine Theologie“. Es 
wird in mehreren Folgen über dieses span-
nende Thema diskutiert. Falls Ihr Interesse 
geweckt wurde, dann hören Sie doch mal 
rein. Die Reihe wurde bereits Ende Januar 
begonnen. Jeden dritten Sonntag im Mo-
nat werden wir eine neue Folge veröffent-
lichen. Nähere Informationen auf unserer 
Blog–Seite: blog.hoffnungskirche.de 
oder über alle gängigen Podcast-Portale. 
Viel Spaß beim Hören!

Die Hoffnungskirche ist täglich von 
10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet zu per-
sönlichem Gebet, Stille und Besinnung.

Kontakt: Evang.-Luth. Pfarramt
Hoffnungskirche, St.-Rochus-Str. 46,
97078 Würzburg, Tel.: 0931-2877657,
E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de
Internet: www.hoffnungskirche.de
Pfarrerin Sabine Schrick: 0931-22565,
sabine.schrick@elkb.de
Pfarrerin Eva Mundinar: 01525 7876037,
eva.mundinar@elkb.de
Pfarrer Johannes Körner: 09367 5199638,
johannes.koerner@elkb.de

Gottesdienste in der Hoffnungskirche: 

So.	04.03.	10.15 Uhr	 Gottesdienst mit 	
			   Pfarrerin Schrick, *A
So.	10.04.	10.15 Uhr	 Gottesdienst mit 	
			   Prädikantin Schwarz, **EW 
Grünndonnerstag
Do.	14.04.	19.30 Uhr	 Gottesdienst mit 	
			   Pfarrer Körner, *A
Karfreitag
Fr.	 15.04.	10.15 Uhr	 Gottesdienst mit 	
			   Pfarrerin Mundinar, *A
Ostersonntag
So.	17.04.	06.00 Uhr	 Osternacht mit 	
			   Pfarrerin Schrick (s.u.)
			   10.15 Uhr	 Gottesdienst mit 	
			   Pfarrerin Schrick, *A
Ostermontag
Mo.	18.04.	10.15 Uhr	 Gottesdienst mit 	
			   Pfarrerin Lindner-Breyer
So.	24.04.	10.15 Uhr	 Gottesdienst mit 	
			   Pfarrer Körner
Fr.	 29.04.	18.00 Uhr	 Beichtgottesdienst 	
			   mit Pfarrer Körner, *A 
			   Konfirmanden-Gruppe I
So.	01.05.	10.15 Uhr	 Gottesdienst mit 	
			   Pfarrerin Schrick, im Anschluss kl. 	
			   Kirchenkaffee, *A, **EW
*A=Abendmahl, **EW=EineWelt-Stand

Besondere Gottesdienste:

Altenheim-Gottesdienst im Sonnenhof 
in Versbach am Freitag, 06.05. um 10.00 
Uhr mit Pfarrerin Schrick. Der Gottesdienst 
am 01.04. entfällt.

Termine:

Hinweis: Alle Veranstaltungen planen wir 
unter Beachtung der aktuell geltenden 
Pandemie-Regelungen. Ob sie bei Lageän-
derungen tatsächlich stattfinden, entneh-
men Sie bitte den aktuellen Informationen 
auf unserer Internetseite (s.u.), www.evan-
gelische-termine.de, den Veranstaltern 
direkt, den Aushängen in unseren Schau-
kästen oder über das Pfarramt.

Pfarrerin Schrick und ihr Team laden Fami-
lien ein, am Ostersonntag, den 17.04. um 
6.00 Uhr an der Hoffnungskirche die lange 
Osternacht im Freien mit Picknickdecken 
am Feuer zu verbringen und im Anschluss 
zum selbst mitgebrachten Frühstück. Wir 
freuen uns auf Euch!
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Regelmäßige Gottesdienste:
Dienstag	 Messfeier um 9.00 Uhr
Donnerstag	Messfeier um 18.00 Uhr
Samstag	 18.00 Uhr Vorabendmesse 	
	 -14tägig
Sonntag	 Achtung: 10.00 Uhr Messfeier,
	 wenn Samstag keine Vorabend-
	 messe ist. Wenn Vorabendmesse
	 ist, dann ist Sonntags um 10.00 	
	 Uhr Wort-Gottes-Feier

BESONDERE GOTTESDIENSTE
So.	 03.04.	10.00 Uhr Messfeier-Mi-	
		  sereor-Gottesdienst mit der 	
		  Albertus Quelle (kein Gottes-	
		  dienst in St. Albert)
		  18.00 Uhr Bußgottesdienst
		  m. anschl. Beichtgelegenheit
Mi.	 06.04.	19.00 Uhr Abendgebet mit 	
		  Sant‘Egidio in der Pfarrkirche
Sa.	 09.04.	10.00 Uhr Kinderbibeltag für 	
		  St. Albert und St. Jakobus
		  18.00 Uhr Vorabendmesse
So.	 10.04.	10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
		  mit Palmprozession und		
		  Palmweihe
Di.	 12.04.	20.00 Uhr Sitzung der 		
		  Kirchenverwaltung
Gründonnerstag
Do.	 14.04.	10.00 Uhr Abendmahlmesse

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Jakobus 

		  19.00 Uhr Ölberg-Andacht
Karfreitag
Fr.	 15.04.	18.00 Uhr Kreuzweg für 	
		  Erwachsene
		  15.00 Uhr Feier vom Leiden 	
		  und Sterben Jesu
Karsamstag
Sa.	 16.04.	21.00 Uhr Osternacht
Ostersonntag
So.	 17.04.	10.00 Uhr Messfeier
Ostermontag
Mo.	18.04.	10.00 Uhr Messfeier
Sa.	 23.04.	18.00 Uhr Vorabendmesse
So.	 24.04.	10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sa.	 30.04.	11.15 Uhr Konfirmation
So.	 01.05.	10.00 Uhr Messfeier
		  18.00 Uhr Maiandacht an 	
		  der Rochuskapelle
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„Immer wieder kommt 
ein neuer Frühling!“
Wir erleben und suchen den Frühling im Kath. 
Kinderhaus St. Albert und rundherum

Susanne Sauer
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TITELGESCHICHTE
GUSTAV-WALLE-GRUNDSCHULE
Grundschüler bitten 
um FRIEDEN

Auch an der Gustav-
Walle-Grundschule war 
der Krieg in der Ukraine 
bestimmendes Thema 
in den Klassen. In jeder 
Klasse gibt es Kinder 
mit ukrainischen Wur-

zeln, die direkt betroffen sind. Die Angst um 
Verwandte und Freunde ist für diese Kinder 
allgegenwärtig. Aber auch für viele andere 
Kinder löst der Krieg in Europa Ängste aus. 
Deshalb gaben die Klassenlehrkräfte den Kin-
dern in der Schule Gelegenheit ihre Sorgen 
zu äußern. Bitten um Frieden in der Welt und 
insbesondere der Ukraine wurden formuliert 
und vielfältige Friedenssymbole gefertigt. Ein 
Teile der Friedenstauben wurde an die Ge-
meinschaft Sant‘Egidio e.V. übergeben, so 
dass diese am 16. März gegen Spenden auf 

dem Marktplatz in Würzburg verkauft wer-
den konnten. Jeder Besucher der Gustav-
Walle-Schule wird derzeit in der Aula mit dem 
Aufruf zum Frieden begrüßt. Auf den Stell-
wänden findet man neben Friedenstauben, 
Äußerungen, was Frieden ist und sogenannte 
Akrostichons zum FRIEDEN: Für das „I“ fand 
ein Mädchen treffen „Ich will keinen Krieg!“ 
und ich glaube damit spricht sie uns allen 
aus der Seele. 

Text und Bild: Meike Gressel
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15 Jahre Reifenbörse
Die Nr. 1 in Würzburg, wenn 
es sich um Ihr Rad dreht! Egal, 
ob Ihr Reifen einfach nur Luft 
verliert oder Sie auf der Suche 
nach etwas Außergewöhnli-
ches sind: In der Reifenbörse 
Würzburg im Neuen Hafen 
liegen Sie immer richtig. 
Mit über 25 Jahren Berufs-
erfahrung und einer riesigen 
Auswahl vom günstigen Ge-

brauchten bis zum Premiumreifen – hier findet jeder für seinen Geldbeutel das passende 
Rad. Mit ca. 3.000 Reifen und derselben Menge an Stahl- und Alufelgen vor Ort und über 
10 Millionen Produkten, die zum nächsten Tag lieferbar sind, gibt es hier nichts, was es nicht 
gibt! Und das Beste ist: Man kann seine übrig gebliebenen oder nicht mehr benötigten 
Reifen einfach in Zahlung geben. 
Durch fachgerechte und ehrliche Beratung, einem Super-Service und Preisen, die einem 
konkurrenzlos erscheinen, hat man sich hier über die Jahre hinweg nicht ganz unverdient 
zum Insider-Tipp Nr. 1 in der Region gemausert. Pünktlich zu Saisonbeginn bietet die Reifen-
börse den Radwechsel inkl. Radwäsche und Einlagerung Ihrer Winterräder im Paket schon 
für 49,00 Euro an. Eine Achsvermessung gibt es ab 55,00 Euro für alle PKWs sowie 70,00 
Euro für alle anderen Fahrzeuge- und das inkl. Arbeitszeit! Also, wenn Sie es noch nicht 
gewusst haben, wird es Zeit, einen Termin in der Reifenbörse Würzburg, Friedrich-Koenig-
Str. 26 a im Neuen Hafen zu vereinbaren.

SVO-SPORTKEGELN
Neues vom SVO

Die Kegler vom SV Ober-
dürrbach hatten am 9. 
März ihre Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwah-

len. Bei den Wahlen ist, auch wenn mancher 
Wahlgang etwas knapp endete, fast alles 
beim Alten geblieben, sodass die bekann-
ten Gesichter auch weiterhin die Abteilung 
leiten werden. 
Christian Ganzer und Felix Maiwald werden 
auch in Zukunft die Geschicke der Abteilung 
leiten und führen.
Gewählt wurden folgende Funktionen:
1. Abteilungsleiter	 Christian Ganzer
2. Abteilungsleiter	Felix Maiwald
Schriftführer	 Sebastian Horlemann
1. Kassier		 Holger Schmitt
2. Kassier		 Oskar Schubert
Vergnügungsausschuss
		  Alexander Philipp
		  Alexander Schiebe
Revisoren	 Werner Schauer
		  Stefan Oehrlein
Bahnwart	 Dietmar Machui
Wir wünschen unseren Funktionsträgern 
viel Erfolg bei der Ausführung ihrer Eh-
renämter und gutes Gelingen für die kom-
menden zwei Jahre.

Neuzugang
Die Kegelabteilung 
Oberdürrbach hat 
einen Neuzugang 
finden können und 
darf Daniel Goutrie 
einen waschechten 
Sachsen in unserer 
Kegelgemeinschaft 
willkommen heißen. 

Daniel hat vor ca. 15 Jahren das Kegelhand-
werk erlernt und nach einer Kegelpause jetzt 
wieder Lust und Zeit dem Sport nachzueifern
.
Unsere langjährigen Sportkameradinnen 
und -kameraden Heike Haase 20 Jahre, Uwe 
Gütlein 28 Jahre sowie Michael Mahlein 16 
Jahre im Kegelsport gehen indes in eine län-
gere Kegelpause oder beenden ihre Karrie-
re. Danke sagen wir auch Thorsten Rumpel, 
der nach 16 Jahren Kegelsport in zwei Clubs 
seine Kegelschuhe an den Nagel hängt. Wir 
wünschen Euch viel Gesundheit und wenn Ihr 
vielleicht noch einmal zurückkommen wollt, 
unsere Kegelbahn steht Euch wie allen im-
mer offen!
Der Spielbetrieb läuft auch wieder in der Be-
zirksliga A -Süd/West und die ersten Matches 
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2022 konnten wir bestreiten. Durch neuen 
Bestimmungen sind die Ligen etwas kleiner 
geworden und sollten Corona – Erkrankun-
gen sich einstellen, lassen sich die Spiele 
dementsprechend einfacher verlegen. Ab-
steiger wird es diese Saison nicht geben, das 
hat der Verband festgelegt.

In der kommenden Saison werden wir, wenn 
nichts Unvorhersehbares dazwischenkommt, 
eine hoffentlich neue Ligenstruktur erleben, 
wo wir dann wieder in regelmäßigen Abstän-
den unsere Spiele austragen dürfen.

Beim Spiel in Oberaltertheim waren wir chan-
cenlos und unterlagen 5,5:0,5 und 2071 zu 
1914 Kegel
Caputo - Schmied 
   530          508		  3:1 SP
Höhn/Geiger - Ulrich
  225     302        435	 3:1 SP
Hemrich - Maiwald
    535           475		  3;1 SP
Vogel - Schubert
  499         499		  0,5:0,5 SP

Auch gegen Fidelio Mainfranken zogen wir 
den Kürzeren und unterlagen daheim mit 1:5 
und 1817 : 1980 Kegel
Maiwald - Held 
    468        546		  0:4 SP
Schmied - Meyer
    442         440		  2:2 SP
Öhrlein - Günther
   451           505		  0:4 SP
Ganzer - Götz
   456       489		  0:4 SP
Das Spiel gegen Karlstadt wurde wegen Spie-
lermangels der Gäste abgesagt und soll bal-
digst nachgeholt werden.

An dieser Stelle noch einen besonderer Dank 
an alle Spielerinnen und Spieler für ihre Ein-
satzbereitschaft !

Im nächsten Mainfrankenkurier werden wir 
uns dann mit den Ergebnissen der nächsten 
Spiele und unserem Ortkegelturnier am 23. 
Und 24. April zurückmelden. Bis dahin bleiben 
Sie gesund und Gut Holz aus Oberdürrbach.

Jürgen Fischer

PFARRGEMEINDE  
ST. JOSEF
Ostermarkt

Wo: 
Oberdürrbach - Pfarrzentrum St. Josef (In-
nenhof), St.-Josef-Straße
Wann: 
Samstag, 09.04.2022 von 14 bis 17 Uhr
Was: 
„OSTERMARKT mit Kaffee und Kuchen“ 
und Verkauf von Ostereiern, Osterkerzen, 
Osterhasen, Spiele, Eine-Welt-Waren uvm.
Gönnen Sie sich eine kleine Auszeit und ge-
nießen Sie den Markt bei einer Tasse Kaffee 
und leckerem Gebäck.

Mit dem Erlös möchten wir verschiedene 
Hilfsprojekte in der Welt, aber auch ins-
besondere die Menschen in der Ukraine 
unterstützen.
Die Pfarrgemeinde St. Josef freut sich 
auf Ihr Kommen.
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GOTTESDIENSTE | VERANSTALTUNGEN
Pfarrgemeinschaft Dürrbachtal

Ab Dezember werden alle Gottesdiens-
te nach der 3G Regel gefeiert. Bei der 
Einlasskontrolle zeigen Sie bitte Ihren 
Impf- bzw. Genesenenausweis oder ei-
nen aktuellen Test vor.

St. Josef, Oberdürrbach
Sa.	 02.04.	11.30 Uhr Trauung
So.	 03.04.	10.30 Uhr Messfeier
		  17.00 Uhr Wort-Gott-Arbeit:
		  Gebet, Musik und Besinnung
		  „Inswingtief“ (H. Nickel)
Di.	 05.04.	14.30 Uhr Senioren: Gym-	
		  nastik mit Frau Hager und 	
		  gem. Beisammensein
So.	 10.04.	09.00 Uhr Palmenweihe auf 
		  dem Dorfplatz, anschl. 		
		  Palmprozession und Mess-	
		  feier in der Kirche
Karfreitag
Fr.	 15.04.	15.00 Uhr Feier vom Leiden 	
		  u. Sterben Jesu

Ostersonntag
So.	 17.04.	10.30 Uhr Hochamt
Sa.	 23.04.	18.00 Uhr Taizé-Gebet mit 	
		  Kommunionspendung
Di.	 26.04.	14.30 Uhr Seniorengottes 
		  dienst mit anschl. gem. 		
		  Beisammensein
Sa.	 30.04.	18.00 Uhr Messfeier
Hl. Geist, Dürrbachau
Sa.	 02.04.	1800 Uhr Messfeier
Di.	 05.04.	19.00 Uhr Kontemplatives 
		  Abendgebet: „Ins Licht… Dein 	
		  Garten (B. Merz)
Mi.	 13.04.	14.00 Uhr Messfeier f. Senioren
Karfreitag
Fr.	 15.04.	06.00 Uhr Kreuzweg durch die 	
		  Weinberge Treffpunkt an der 	
		  Heilig Geist Kirche
Ostersonntag
So.	 17.04.	05.00 Uhr Auferstehungsfeier 	
		  mit Taufe
Sa.	 23.04.	13.30 Uhr Tauffeier

So.	 24.04.	10.30 Uhr Messfeier
St. Rochus und Sebastian, 
Unterdürrbach
Sa.	 02.04.	13.30 Uhr Tauffeier
Mo.	04.04.	18.00 Uhr Rosenkranz
		  18.30 Uhr Messfeier
Fr.	 08.04.	18.30 Uhr „Der am Kreuz ist 	
		  meine Liebe“ Kreuzbetrach-	
		  tung (B. Brand)
So.	 10.04.	10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mo.	11.04.	18.00 Uhr Rosenkranz
		  18.30 Uhr Messfeier
Gründonnerstag
Do.	 14.04.	18.30 Uhr Feier des letzten
		  Abendmahles mit 		
		  Fußwaschung
Karfreitag
Fr.	 15.04.	09.00 Uhr Kreuzweg
Ostermontag
Mo.	18.04.	10.30 Uhr Messfeier
		  16.30 Uhr Emmausgang
Mo.	25.04.	18.00 Uhr Rosenkranz
		  18.30 Uhr Messfeier
Do.	 28.04.	14.00 Uhr Seniorennachmittag
So.	 01.05.	10.30 Uhr Messfeier
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SV OBERDÜRRBACH
Fünf Süddeutsche  
Meister aus 
Oberdürrbach
Insgesamt zehn Medaillen gehen an 
Würzburger Ju-Jutsuka

Erstmals nach zwei Jahren Pause konnte 
wieder eine Süddeutsche Meisterschaft im 
Ju-Jutsu stattfinden.

Der ausrichtende KSC Amberg ermöglichte 
durch ein ausgeklügeltes Sicherheitskon-
zept die Durchführung dieser Veranstal-
tung und damit einen ersten Schritt zur 
Rückkehr in die Wettkampfnormalität.

Die Athleten des SV Oberdürrbach wußten 
diese Chance überzeugend zu nutzen. Mit 
zehn Platzierungen unter den ersten Drei 
stellten die Würzburger Kampfsportler das 
erfolgreichste Team aller teilnehmenden 
Vereine.

Herausragend dabei die fünf neuen Meister. 
Im Duo-Team verteidigten Leonie Oehrlein 
und Hannah Treumann souverän ihren Titel 
von 2019. Ebenfalls siegreich in ihrer Klasse 
waren Lukas Schraudt und Johannes Au-
müller im Fighting bis 85 bzw. 77 kg. Den 
Schlußpunkt setzte bei den Senioren Felix 
Königer im BJJ/NeWaza (Bodenkampf) mit 
der Goldmedaille bis 69 kg. Bei den U14-Ju-
nioren bis 55 kg erkämpfte sich Alexander 
Benz den Meistertitel.

Silbernes Edelmetall gab es für Lukas Barth 
(BJJ bis 85 kg), sowie jeweils eine Bronze-
medaille für Stefan Pongratz (BJJ bis 85 kg), 
Valentin Dreyer (BJJ bis 62 kg), Ludwig Leh-
le (BJJ bis 77 kg) und Luís Schwenkert (U16 
Fighting bis 60 kg).

Ein weiteres Highlight gab es am Rande der 
Veranstaltung für SVO-Coach und Landes-
trainerin Franziska Freudenberger, die vom 
Präsidenten des Deutschen Ju-Jutsu-Ver-
bandes Roland Köhler für herausragende 
Wettkampfleistungen (u.a. Weltmeisterin 

So präsentierte sich das erfolgreiche Ju-Jutsu-Team des SVO: V. l.: Franziska Freudenberger (Trainerin), Stefan Pongratz, Johan-
nes Aumüller, Lukas Schraudt, Luis Schwenkert, Alexander Benz, Hannah Treumann, Roland Köhler (Trainer), Leonie Oehrlein

2017 und Europameisterin 2021) den 2. Dan 
verliehen bekam.

Insgesamt eine sehr gelungene Veranstal-
tung unter erschwerten (Pandemie-) Bedin-
gungen, die aus Dürrbacher Sicht auch ei-
nige Hoffnung auf die in wenigen Wochen 
anstehenden Deutschen Meisterschaften 
macht. 

Stefan Buchberger
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BÜCHEREI OBERDÜRRBACH
Was Kinder wissen 
wollen!
Wir starten zum 01.04.2022 mit unserem 
neuen Thema zur Sachbuchausstellung:
„Was Kinder wissen wollen!“

Bei der Suche nach den passenden Büchern 
für unsere Ausstellung haben wir versucht, 
möglichst viele Themen abzudecken.

Sei es Technik, Umwelt, Geschichte oder All-
tagsdinge, jedes Kind wird sicherlich etwas 
für sich Passendes finden, mit dem es seinen 
Wissensdurst stillen kann.

Sollten noch Fragen offenbleiben, dann sind 
wir bei der Suche nach der Antwort gerne 
behilflich. Sprecht uns einfach an!

Herzliche Grüße Euer Büchereiteam 

Öffnungszeiten:
Mittwoch von 16:00 – 18:00 Uhr 
Sonntag   von 10:00 – 12:00 Uhr 
E-Mail: buecherei-oberduerrbach@t-
online.de
Homepage: www.oberduerrbach.koeb-
unterfranken.de

PS: Wir werden über unsere Social Media 
Kanäle euch immer auf dem Laufenden 
halten, jetzt schnell folgen unter: 
https://www.instagram.com/
buecherei_oberduerrbach/ 
https://www.facebook.com/
BuechereiOberduerrbach/
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Private Kleinanzeigen sind kostenlos.
Bitte schicken Sie Ihren Text (max. 10 Zeilen à 33 Zeichen) an:
E-Mail: anzeigen@mainfrankenkurier.de, Post: Mainfrankenkurier 
c/o regiogate GmbH, An der Spielleite 9, 97294 Unterpleichfeld
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des
MAINFRANKENKURIER (siehe www.mainfrankenkurier.de)
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Junge Familie, mit gesichertem Einkommen, sucht ein Haus oder Bau-
grundstück. In Oberdürrbach und Umgebung.  
gj-8594@web.de oder 0176 41674897

Ringschlüssel gekröpft 25/28 + 27/30 + 30/32, Gabelschlüssel 30/32, 
komplett 20,- €, Tel. 0174-4775098

Kameraobjektive Olympus OM Auto-S 50 mm 1:1,8 für 40 € + Tele Soli-
gor OM Auto-Zoom F:3,5 70-150 mm u.a. für Olympus für 20 €,  
Tel. 0174-4775098 oder rk2000@gmx.de

TG-Stellplatz in Lengfeld, Heisenbergstr. 10 (Duplex-Parker obere Platt-
form), 40 €, Tel. 0174-4775098 oder rk2000@gmx.de
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Wir wünschen all unseren Lesern

 	 Frohe Ostern!




